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Feierliche Eröffnung und ITAG DER OFFENEN TURa

Sonntqg, 22, September 1996
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Einlqdung zur Eröffnungswoche quf die Blqike

ln der Eröffnunqswoche vom 16.bis22. Septrember wollen wirdie >Bloikeu der Völser Bevölkerung mit

verschiedensien-Veronstoltungen vorstellen. Nehmen Sie die Gelegenheit wohr, lernen Sie dos Hous ken-

nen und treffen Sie sich mitireunden und Gleichgesinnten zum Diskutieren, Unterholten und Spielen.

Montog , 16. September 1996 , ob 15.30 Uhr

DSENIORENTAG(
Alle Senioren unserer Gemeinde sind zum

oemütlichen Beisommensein bei Kuchen und Kqffee und
"einem bunten Progromm herzlich eingeloden. 

-.<(

Dienstog , 17. September 1996, ob 20.00 Uhr

>>Tog der Kultur<
Bei einer Podiumidiskussion wird über dos Völser

Kulturqngebot diskutiert, Vorschlage und Anregungen
werden gerne entgegengenommen.

Mittwoch, I B. September 1996, ob I2.00 Uhr

uTog der Jugend<
Bei obwechslunosreicherlunlsreich"q Progromm - spgrtlich und unterh.oltsom -

können die Völser Jugendlichei dos umfongäiche Ang'ebot ihrer neuen Bloike im .Jugendzentrum
kennenlernen.

Donnerslog, 19. September 1996, ob 17.00 Uhr

>>Tog der Kinder<<
Mit einem Proqromm für olle Völser Kin!"r, ob 6 Johren, stelh sich die neue Völser Bloike vor.

Unter änderem komml der beliebte Kinderzouberer >Giovonni de Froncesco<<..\-

Freitog, 20. September 1996, o.b 20 30 Uhr

>>Co:untryobend<<
An diesem Abend wird diä gloike ous ollen Nöhten

olotzen.
Es wird sich zäigen, doß die Bloike
DAS Veronstoltungszentrum ftir die
versch iedensten Gelesenheiten ist.

3 Gruppen werden für Stiilmung und heiße
Rhythmen sorgen

>Rodeo Country Wesiern Bond<
>Bryon und Andy MACLEOD(

Solist rräd Ebner und
Moderotor Peter Peer.
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9.45 Uhr Empfong der. Ehrengöste
vor dem Veronstoltungszentrum

10.00 Uhr Feldmesse
zelebriert von Pforrer Hermonn Kubico, musikolische
Umrohmung durch Musikkopelle, Söngerrunde und

Kirchenchor.

I 1.00 Uhr offizielle Begrüßung
durch Bürgermeister Dr. Selp Vonisch

Festokt mit Festonsprochen
Segnung des Houses

Gemeinsomes Mittogessen

Für qlle Besucher besteht die Möglichkeit der Störkun e, zu qünstiqen Preigen.
Auch qn verschiedenen Stönden *"iden Speis und Tronk-sowie-ron.]ll Sdti;i;öten

durch Völser Vereine ongeboten.

13.00-18.00 u.t ltog der.offenen Tür<, mit unterholtung
für Jung und Alt - sowohl im sool ols ouch im Freien.

i Für obwechslungsreiches Progromm ist gesorgt.

Gemeinsom wollen wir die Fertigstellung unseres neuen
Völser Begegnungsrentrums leiern.

Sömtliche Röumlichkeiten und Einrichtunqen des
Houses können besichtigt werdenl

) Den Reingewinn des Toges stellen die Völser
Vereine fur die finonzierungäer Kirchenorgel zur

Verfügung.

Folgende Vereine bzw. Orgonisotionen wirken mit und freuen sich ouf zohlreichen Besuch der
Völser Bevölkerung..und ouf ein ,üit"inonder feiern<: M_usi[k.p"tt",_Slt'üü".t.rplni", Koiseriöge,i

Feuerwehr, Kirchen.,hgt, 5önqerrunde, Alpenverein, Bodminton, Bergwä.hl'f rou".trl"u"i|ir,'.f ,io".Jt"ntrum
he,Pforre, Hockey:lrb, r|o.bler Duc.ks<, Jug"nd.hor, Jungr.hor, "r"g"l.["b ,Sll.r""ll" Fü6i:Ki;d;.Ä;;;9l.oil",. Evongelische,Pforre, Hockeyclub >Robler Drcktu, Jugendchor, Jungs.ho,

Kinderfreunde, Kuhurkreis, Lqndesmüsikschule Völs. Ministronteni. NoturfrÄ,,ndo] Snor.Kinderfreundä, Kulturkreis, Londesmusikschule Völs, Ministronren", Noturfrä,rnd"] söirfu[]ip-".v"r"il;pf.äffi4';;'öitää;p#:
gemeinderot, Toekwondo-center, Toekwondoverein, Tourismut""öond, vintuntä;"in,Jü{r, (.6d"üJ", üä,5J, w'iÄ.iäft.
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Miileilung des Gemeindeomles $chulbeginn 96

Bqum., Hecken. und Volksschule Völs Iedäfi fü$ äih wenig
Strq uchsch nitt- E nfsorgu ng

Wie im vergangenen Jahr wird auch im
heurigen Jahr wieder die Baum-, Hecken-
und Strauchschnittentsorgung fortgeführt.
Es soll damit vermieden werden, daß wert-
volles Material für die Kompostierung in
den Hausmüll gelangt und auf der Deponie
Ahrntal das Müllvolumen steigt.

Die Entsorgung wird durch die Firma Frie-
drich Haberl durchgeführt.

Die Entsorgung des Baum-, Hecken- und
Strauchschnittes erfolgt wieder in der Form
der Sperrmüllsammlung.

Das Schnittmaterial ist sauber gebündelt
am Abend vor dem Abfuhrtag am Straßen-
rand bereitzustellen.

Abseits der Straße abgelegtes oder unge-
ordnet hingeworfenes Schnittgut oder auch
zu spät bereitgelegtes Abholmaterial wird
nicht mitgenommen.

Entsorgungstermine:
' im September - 27 .9.1996

im Oktober - 11.10.1996

Bitte nach 6 Uhr fräh kein Schnittgut mehr
bereitlegen.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen,
daß zudiesem Termin nur Baum-, Hecken-
und Strauchschnitt entsorgt wird. Also bitte
keinen Sperrmüll usw. bereitstellen. Es

wird ersucht, die angebotene Möglichkeit
dieser Entsorgung im Interesse der Mü11-

trennung und Biomüllentsorgung recht zahl-
reich in Anspruch zu nehmen.

Böckerei

Iosef Brunner
6176 Vöis

Dorfstroße I 2, TeI. 303 I 06

Die Leitung der Volkssctrule Völs gibt be-
kannt, daß das Schuljahr 199619l am Mon-
tag, den 9. September 1996 beginnt.
Alle Kinder treffen sich an diesem Tag um
7.50 Uhr in den jeweiligen Klassen.
Die Eltern der Schulanfänger werden ge-
beten, ihre Kinder an diesem Tag in die
Schule zu begleiten. Die Klasseneinteilung
ist durch ausgehängte Klassenlisten er-
sichtlich. Die Eltern erhalten erste Infor-
mationen durch die Klassenlehrerinnen.
Der gemeinsame Eröffnungsgottesdienst
findet heuer am Donnerstag, den 12. Sep-
tember statt.

Houptschule Völs

Informationen zum Schuljahresbeginn
96t97
Montag, 9. September 1996: 7.50 Uhr
Wiederholungsprüfungen laut Organisati-
onsplan (schriftlich), 9.00 Uhr: Einteilung
in die Klassen, 10.00 Uhr: mündliche Wie-
derholungsprüfungen, 10.45 Uhr: Eröff-
nungskonferenz.
Dienstag, 10. September 1996: 7.50 Uhr:
Ausgabe der vom Staat geförderten Schul-
bücher, Bekanntgabe der gewünschten
Schulutensilien (bis 10.00 Uhr), 10.30 Uhr:
Lehrfächerverteil ungs -Konferenz
Mittwoch, 1L. September 1996: 7.50 Uhr:
Unterrichtsbeginn nach provisorischem
Stundenplan (Ende: I1.40 Uhr).
Die Sprechstunden in der Direktion können
schon in der letzten Ferienwoche (Diens-
tag bis Freitag) in der Zeit von 9.00 bis
10.30 Uhr stattfinden.

Der Betrieb im Gemeindekindergarten
Völs-West beginnt am Montag, den 9.
September bzw. Dienstag, den 10. Sep-
tember 1996. Alle näheren Hinweise sind
den bereits ausgesandten Elternbriefen zu
entnehmen.

Ke nne th Smith hatte,: s-ieben M in u t e n
','F,ause zw*ischen seinitn Fahrten als
. $traf3 enb a hnführe i .in E d,ltimo re . D e r
'fi,fafi" Platz, wo seine Fahrt endete,

;i+tür,mit dickem Gebäqe-hl,w .,

Gestrüpp bewachsen. Heir Smith
beschloJs, seine sieben freien
', ornn der Arbeit zu wirlmetr,.:.

Am Enrle jeder Fahrt arbeilete er
.wii . rodete die Büsche und dü1";, ,,,

(Jnkraut. Langsam verwandelte er
ffin Platz, der 

.eine. 
eu$,$iii,fi,.q:ifr:9p, .. ,

#,wesen war, in einen G:ar;ffi,"- ;:,, .

Rbte Eichen wd PappeLn:n#:,li;'ir 1$etzt,

d,ort, um Beben t'ort m.exi kaniichen
Rosen, Petunien, Zinnien und
|Ve,ii/ihen.\YeiclteRasenfi ü'thte,n:E:iniC.,,

,nit' wei13 getiinchten F etdstiinin,' i,r','

umrandet. Kies- tutd Aschenwege

füihren zu einem Picknickplats.-

Kindergortenbeginn 96

Oemeindeklndergorten
Völs'West

Kindergorten Völs Dorf

{Feuerwehrhous}

"Iä,r b:'s.Kallei

Gemeindekindergorten
Völs l,Bqhnhofstrqße I

Liebe Elternl

Der Kindergar-tenbetrieb im Gemeindekin-
dergarten Bahnhofstraße 8 für das .Tahr

1996197 beginnt am Monfag, den 9. Sep-
tember. Bitte bringen Sie Ihr Kind am 9.

September in der Zeit von 7.15 bis 8.30
Uhr in den Kindergarten.

Mit freundlichen Grüßen-
die Kindergartenlei tung

Zenzinger Franziska

Der Kindergartenbetrieb im Kindergarten
Völs Dorf (Feuerwehrhaus) beginnt am
Montag, den 9. Septembev 1996. Nähere
Hinweise entnehmen Sie bitte aus der Kin-
dergartenordnung und dem Elternbrief.

Neu! HeifJe Kaffee- wtd Kakaogeirtit*e

)Sscffnhe[e<
NEU:

JETZT AUCH RUBBELLOSE
Völs, DorfstraJ3e 25, Telefort -t0 26 16

Achtung

Der Maschinenring Völs sucht ehest-
möglich einen Pensionisten zum
Obstpressen in der Maschinenring-
halle.

Interessenten wollen sich beim Ob-
mann des Maschinenringes, Herrn
Meinhard Rudig, Bauhof 30, Völs,
Telefon 302817, melden.

ST. BLASIUS
DROGERIE

MAG. PHARM. ADELHEID KNITEL
otzo vöt-s - BAHNHoFSTR.32a
Tel. 30 20 25 / Telefax 30 40 25
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ffi L[Rq ERMHI SKHKX$RX H, F
Einrichtungen die erforderliche Flächen-
vorsorge zutreffen. Das vom Gemeinderat
zu beschließende örtliche Raumordnungs-
konzept wird somit auch eine Aussage zum
Standort für ein künftiges Sportzentrum
enthalten müssen. Im Rahmen der Adap-
tierung des Flächenwidmungsplanes sind
diese Flächen dann als >Sonderfläche für
Sportanlagen<< zu widmen. Die Standor-
tangebote für ein Sportzentrum sind in Völs
aber sehrbeschränkt, bedarfes dabei vor al-
lem auch des Einverständnisses der betrof-
fenen Grundbesitzer. Nachdem die Ge-
meinde selbst überkeine geeigneten Grün-
de verfügt, müßten die erforderlichen
Gründe gekauft oder langfristig gepachtet
werden. Erst nach Sicherung des Standor-
tes und des Grundes kann an die Planung
und den Bau herangegangen werden, wo-
bei die Finanzierung eines solchen Vorha-
bens bereits bei der Grundbeschaffung klar
sein muß.
Wer hier, ob bewußt oder unbewußt auf
den kurzfristigen Bau eines Sportzentrums
weckt, tut dies wider besseres Wissen. Die
Realisierung eines solchen Projektes
nimmt von der Sicherung des Grundes und
der Projektfinanzierung, über die Planung
bis hin zum Bau und zur Fertigstellung -
Jahre in Anspruch. Derzeit ist nicht einmal
die Standortfrage geklärt. Steht der Stan-
dort einmal fest und ist der Grundbesitzer
zum Verkauf oder zur langfristigen Ver-
pachtung gewillt, erscheint, vorausgesetzt
die Finanzierbarkeit dieses Millionenpro-
jektes ist möglich und gesichert, ein Zeit-
rahmen von fünf bis zehn Jahren realistisch.
Anders lautende Aussagen, sind im Bereich
der Utopien anzusiedeln.
Bis zum möglichen Bau eines Sportzen-
trums muß mit den vorhandenen Einrich-
tungen das Auslangen gefunden werden,
hat die Gemeinde Völs in den vergangenen
zehn Jahren in die Sanierung des Sport-
platzes (Rasenplatz; Hartplatz usw.) im-
merhin über ftinf Millionen Schilling inve-
stiert.
Unter größten finanziellen Anstrengungen
hat die Gemeinde Völs in den letzten Jah-
ren das Veranstaltungs- und Jugendzen-
trum Blaike wieder aufgebaut und ein neu-
es Vereinshaus errichtet. Zum Wiederauf-
bau des Veranstaltungs- und Jugendzen-

trums wurde die Gemeinde durch den
Brand im Jahre 1992 gezwungen. DerNeu-
bau des Vereinshauses war durch den nicht
mehr länger vertretbaren baulichen Zu-
stand des alten Vereinshauses bedingt. Jah-
relang haben dort die Vereine unter sub-
standartgleichen Bedingungen >gehaust<
und hätte die Benutzung des Hauses schon
längst untersagt und das Objekt zum Ab-
bruch freigegeben werden müssen. Die fi-
nanziellen Möglichkeiten der Gemeinde
haben einen rascheren Neubau nicht zuge-
lassen.
Die Verantwortlichen in der Gemeinde
wissen um den berechtigten Wunsch nach
besseren Sportanlagen. Die Rahmenbedin-
gungen und die finanziellen Möglichkeiten
der Gemeinde lassen den kurzfristigen Bau
eines Sportzentrums aber nicht zu.
Mit der Verbreitung falscher Gerüchte und
der Abgabe nicht erttillbarer Versprechun-
gen kann für das gewünschte Projekt nichts
gewonnen werden. Das Vorhaben besitzt
unbestreitbar eine gewisse Dringlichkeit.
Eine kurzfristige Realisierbarkeit ist jedoch
mit Sicherheit nicht möglich.

nJugend' und
Verq nsto ltu ngszentru m

Blqike - l5 verschenkte

Millionentt

Unter obigem Titel wird von Herrn Ge-
meinderat Rudisch in der Juni-Ausgabe der
>Völser Distel< behauptet, daß der Ge-
meinderat beim Bau des Veranstaltungs-
und Jugendzentrums Blaike 15 Millionen
verschenkt habe. Ich empfinde diesen Vor-
wurf als eine Ungeheuerlichkeit, die nicht
unwidersprochen bleiben darf, werden hier
alle Gemeinderäte, ausgenommen jene der
GAV, die gegen das Projekt gestimmt ha-
ben, der Verschwendung von öffentlichen
Mitteln bezichtrgt Nach dem Motto, >>Es

wird schon etwas hängen bleiben<, wird in
diesem Beitrag durch Halbinformationen
und einseitige Darstellungen dem Leser der
Eindruck vermittelt, hier hätte man pro-
blemlos einige Millionen sparen können
die anderweitig, Beispiele hiefür werden
im Beitrag genannt, besser eingesetzt hät-
ten werden können. Eine echte Gegenü-
berstellung der beiden Projekte auch in ih-
rer Funktionalität und in den zu erwarten-

Wie nqh/fern liegt der Bqu

eines Sportzentrums?

Seit ein paar Monaten verdichten sich die
Gerüchte über den Bau eines Sportzen-
trums. Mancher begeisterte Fußballer sieht
sich bereits auf dem neuen Rasenplatz spie-
len, werden für die Realisierung dieses Pro-
jektes Zeiftäume von zwei bis drei Jahren
gehandelt.
Ihren Ursprung mögen diese Gerüchte im
Wunsch nach einem zweiten Rasenplatz, in
der teilweise sehr emotional und unsachlich
geführten Diskussion um den Zustand des
Fußballplatzes, in der Fertigstellung des
Veranstaltungs- und Jugendzentrums Blai-
ke und des Vereinshauses, aber auch in be-

'ußt oder unbewußt gemachten voreiligen
\<ußerungen von Gemeindepolitikern ha-

ben.
Es steht außer Zweifel, daß die Vorausset-
zungen für den Fußballsport in Völs nicht
optimal sind. Die Schattenanlage amWald-
rand verlangt Abstriche in der Nutzung des
Rasenplatzes, muß er außerdem mit der
Hauptschule geteilt werden. Die ZahI der
fußballspielenden Jugendlichen würde ei-
nen zweiten Rasenplatz v ertragen.
Was ist an den Gerüchten nun wirklich
wahr? Im Rahmen der Erstellung des ört-
lichen Raumordnungskonzeptes ist es Auf-
gabe des Gemeinderates, für öffentliche

Alpinschule
Florian Kluckner

6176 Völs . Dorfstr. 13b . Tel. 302073

. Kletterkurse

. Alpine Führungen

. Klettersteige

. Schitouren

. Ernährung

" Yoga

Bitte fordem Sie gratis unser

Programm an!

EIGENE MEISTERWERKSTATTE
IHR Schmuck- und UHREN-SPEZIALIST

6176 Völs, Bahnhofstr. 10, Tel. 0512-304132
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den Betriebskosten wurde dabei geflis-
sentlich unterlassen. Eine Uberprüfung der
getroffenen Aussagen durch den Leser ist
ja nicht möglich. Pauschalaussagen, der
besseren Wirksamkeit wegen mit Zahlen
untermauert, lassen sich wie jede Statistik
so darstellen, wie man sie gerade braucht.
Herr Gemeinderat Rudisch kann es offen-
sichtlich bis heute nicht verschmerzen, daß

das Projekt seines Freundes Honold durch-
gefallen ist. Das Projekt seines Berufskol-
legen Prof. Hanak bezeichnete er ja immer
wieder als >Pfusch<<, aus den man nun ver-
suchen müßte, das Beste zu machen. Wer
das Haus kennt, kann sich zu diesen Aus-
sagen selbst eine Meinung bilden.
Die Jury hat sich die Arbeit nicht leicht ge-

macht, waren bei der Entscheidung, wel-
ches von den eingereichten Projekten rea-
lisiert werden soll, die Architektur des Hau-
ses, die Funktionalität der Einrichtung, die
Baukosten und nicht zuletzt auch die Fol-
ge-Betriebskosten zu berücksichtigen. Ich
glaube, daß die Entscheidung der Jury ei-
ne gute war, kann von einem Geldver-
schenken keine Rede sein.

Erstaunlich, daß der angebliche >Sparmei-

ster<< Rudisch sich bei den Projektsbera-
tungen sogar für den Bau einer unterirdi-
schen Kegelbahn im Hangbereich südlich
des Veranstaltungs- und Jugendzentrums
Blaike stark gemacht hat. Da hätten ein
paar Millionen mehr offensichtlich keine
Rolle gespielt.
Ich hoffe, daß der >große Wermutstrop-
fen<<, der sich für Herrn Gemeinderat Ru-
disch in die Festfreude zur Eröffnung des

Veranstaltungs- und Jugendzentrums Blai-
ke mischt, ihm nicht auf den Magen
schlägt. Die angeblich verschenkten 15

Millionen wären, würden sie stimmen, gut
investiert und böten sie keineswegs Anlaß
für schlaflose Nächte.

Der Bürgermeister

/.[t.-,tÄ
Dr. Josef Vantsch

Firma

R.PITTI
Fachgeschäft für Sonnenschutz und

Raumausstattung
Nützen Sie unsere kostenlose Beratung

Te\.0512/303368

Völser Bquernmqrkt
Termine im September:

Samsta5r 14. und 28. SePtember
Jeweils von 08 bis 11.00 Uhr am Dorfplatz

Wir bieten an: Eier aus Bodenhaltung, Speck, Kaminwurzen, Liköre, Kuchen, Voll-
kombrot, verschiedene Käse und frisches Gemüse und Salat der Saison, Kartoffel,

Säfte, Marmeladen.

Der gleichzeitig abgehaltene Flohmarkt spendet den Reinerlös
für den Ankauf der neuen Orgel.

Auf Ihren Besuch freuen sich,

die Marktstandler

B IO LIN E GMbH
6176 VÖLS

behördl. konz. Schädlingsbekämpfung
SCHABEN, MAIJSE, UnQeziefer aller Art
ti e rsch utzg e rechte TAU B ENABWEH R
HOLZSCIIUTZ gegen Holzwurm im Dachstuhl etc.
Lieferung von NEÜ I)RFF-THERM)K)MP)STER
zu r H au sh altskom posti e ru n g
Tel. 30 24 23 - Fax 30 25 23

Mitteilungen des Gesundheits' und

Soziqlsprengels Völs

Neue Mitarbeiterinnen!

Seit 1. August 1996 ist Frau Gabriele Brenner als neue Spren-
gelmitarbeiterin für den Bereich der Seniorenbetreuung tätig.

Sie hat mit Ende Juni ihre Ausbildung als Pflegehelferin abge-

schlossen und hat sich inzwischen bereits gut eingearbeitet.

Frau Renate Müller hat mit 1. September ihre Tätigkeit im
Sprengel als Teilzeitmitarbeiterin begonnen. Sie wird ebenfalls
im Bereich der Seniorenbetreuung tätig sein.

Frau Müller ist derzeit noch in Ausbildung als Altenhelferin
und hat in diesem Jahr bereits mit bestem Erfolg in unserem

Sprengel praktrzierl.

Unsere langjährige Seniorenbetreuerin, Frau Burgi Hofer, ist
über eigenen Wunsch mit 1. September aus dem Sprengel-
dienst ausgeschieden. Herzlichen Dank für die geleisteten gut-

en Dienste. Wir wünschen ihr für die weitere Zukunft alles

Gute.

Diätberatung:

Unsere Diätberaterin, Frau Silvia Pfandler beginnt mit der Diätberatung am Diens-

tag, den 17. September 1996,19.30-2L 30 Uhr im Sozialsprengel Völs.

Gesucht wird:

Kinderbekleidung für Mädchen für 3, 5 und 7 Jahte

caraRestaurant lflülgff ßifhfl
Innsbrucker Straße 56 - Völs - Tel. 0512 - 304812

Genießen Sie in gemütlicher Atmosphäre unsere preiswerte

Hausmannskost, italienische und sonstige Spezialitäten

verbunden mit gepflegten Getränken'

Warme Küche bis 23.00 Uhr - Mittwoch Ruhetag
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lrn Nsmen der Leitung des Jugendzentrums und ouch der
Jugendlichen möchten wir uns ouf diesem Weg nochmols bei

d", ö"reinde recht herzlich ftir die Errichtung J"t wunderboren
Hourses bedonken.

Unser Teqm wird sich gemeinsom bemühen, den Jugendlichen
einen Treffpunkt fur Gespröche, Spiele, kulturelle Aktionen,

Freizeitgestoltung und Zusqmmenq!'beit in vielen Bereichen zu
bieten.

Gemeinsom mit den Jugendlichen möchten wir Borrieren
überwinden und Brücken zwischen den Generotionen schlogen.

Zuerst müssen die Erwochsenen die Dinge lieben welche
Jugendliche lieben und schötzen, donn werden die Juoendlichen

lene Dinge lieben die rrwochsenen wichtig si;d.
Wir olle #"ren uns ouf den Einzuq in unsei neues

Jugendzentrum. Besonders om Herzen llegt uns die freiwilligev 
Mitqrbeit von Eltern oder Junggef,liebenen.

Alle lnteressenten für eine freiwillige Mitorbeit lqden wir für\-- Dienstqg den 10.9.1996,20.00 Uhr letztmolig im
Pisrrzentrum, recht herzlich quf ein lnformqtionsgespröch ein.

Dos Teom des Jugendzentrums

nKomm, moch mittt
in der neuen, großen,
einzigortigen Bloike

Dienstog, 12. September 1996,
ob 12.00 Uhr, Spieleobend

>Miteinqnder spielen<
Alle Jugendlichen und Junggebliebenen
sind eingeloden, mitzuspielen. Es sollen

ouch eigene Spiele mitgenommen
werden - Gesellschoftsspiele,

Denkspiele, Computerspiele usw.

Mittwoch, 18. September 1996,
20.00 Uhr

Drogendiskussion
lm Rohmen des Storts eines neuen
Drogen -Aufklö ru ngsprog ro mmes
diskutieren der Anstoltsleiter des

Londesgerichtl. Gefongenenhouses und
betroffene lnsossen.

Donnerstog, I9. September 1996,
18.00 Uhr

Rol ler- B lode-Vorfü h ru ng,
Streetboll-Turnier.

Es gibt quch Roller-Blodes und Skote-
Boords zum Ausleihen.

Sonntog, 22. September 1996, qb
12.00 Uhr

DMiteinqnder feiernt<
in der neuen Bloike

Kletterwond, Hupfburg, Brettspiele,
Erdboll, Pedolos, Schminkstotion,

Torschußwond, miteinonder Bosteln...

Sonntog, 22.9.1996,
17.00-22.00 Uhr

>Fünf-Uhr-Tee<<

Großer Discoqbend
in der neuen Blsike,

Sornstqg, 28.09.1996
20.00 bis 02.00 Uhr
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Ärztlicher Sonn. und

Feiertqgsdienst Völs,

Mutters und Nqffers

3L. August / 1. September 1996:
Dr. Jörg Neuwirth
Mutters, Natterer Straße 2a,

Ord. Tel. 571852,
Wohnung TeL.512038
7./8. September:
Dr. Norbert Benesch: Kirchgasse 6,

TeL.303376,
Notordination von 10 bis 11 Uhr,
Wohnung TeL.304446
l4.ll5. September:
Dr. Erich Lux: Ordination:
Peter-siegmair-Straße 6, Tel. 303535,

Wohnung Tel. 303530
2L.122. Septernber:
Dr. Jörg Neuwirth
28.129. September:
Dr. Gertrud Speckbacher: Natters,

Innsbrucker Straße 4, TeI. 546571,

Notordination von 10 bis 11 Uhr
und von 17 bis 18 Uhr,
Wohnung Tet.546761

Nacht-, Samstags- und Sonntags-
dienst der St. Blasius-Apotheke Völs:
Freitagr 6. September
Samstag, L4. September
Sonntag, 22. September
Montag,30. September

Der Frisiersalon Pfister heißt nun >Hair At-
mosphäre<<. Der Salon bleibt gleich nur der
Name ändert sich. Bereits vor vier Jahren
wurde das Geschäft erfolgreich übernom-
men, und nun soll auch der richtige Inha-
ber allen Kunden und Geschäftsfreunden
näher vorgestellt werden. Frau Burgi Spöttl
ist die Besitzerin des Salons >Hair Atmos-
phäre<.

Selbstverständlich wird das bewährte Team
allen Kunden des Hauses genauso gut be-
dienen wie dies bisher geschehen ist - ganz

nach dem Grundsatz >>Gute Beratung, typ-
gerechte Frisur, Entspannung und Wohl-"-
befinden<< bleibt für das Burgi Spöttl-Teat1-
die Firmenphilosophie.
Ihr Vorteil ist, bei tel. Voranmeldung un-
ter Nr. 304141, keine Wartezeiten.

Redqkfionsschluß

für die Ausgobe

Oktober I996
Montqg, I 6,9,1996

Tischlerei

Kaltenriner
Tel, 3O 33 60

für individuellen lnnenousbou

@n *merer Kefte
Direktverkauf

ab Rösterei zu Großhandelspreisen
Gewerbezone 2, Tel. 302400

Der Wecker läutet.
Aufstehen, Radio einschalten. Die Zeit ist
weit fortgeschritten!
V e rdammt, die W e ckerb atte rien w e rden
schwach.
Ich schaffe es nicht mehr zur
Bushaltestelle!
Das Fahrrad mulS her!
Schnell mit dem Fahrrad zur
Bushaltestelle
Der Bus ist schon da, der letzte steigt ein,
die Tür geht zu.
Vielleicht geht's doch noch...
Der Chauffeur sieht mich laufen und die
Tür geht wieder auf- Glück gehabt.
Das Fahrrad bleibt zurück, nicht
abgesperrt, keine Zeit
Den ganzen Tag, StretS, StreJS, noch
schneller, noch s chneller..
Am nrichsten Tag gleichfalls.
Erst am übernrichsten Tag gibt es

Gelegenheit nach dem Fahrrad zu
schauen.
Es steht noch da, nicht abgesperrt, keinen
Zentimeter verrückt.
Danke, Völser Nachbarn!

Christine Delnicki

ötFentliche eücherei
Amnestie.Woche
in der Bücherei

Im Monat September können in der Öf}-
fentlichen Bücherei alle Bücher zurückge-
geben werden, die schon lange überfällig
sind, und zwar ohne die sonst übliche
Mahn- und Überziehungsgebühr.

Wir haben wieder 100 neue Bücher fürjung
und alt für Sie eingekauft und freuen uns
auf Ihren Besuch.

Die Öffnungszeiten sind Dienstag und
Donnerstag von 17.00-19.00 Uhr. 1

Auf Ihren Besuch freut sich das Bücherei-
team.

JOSEF POSCH

MALERMEISTER
MALEREI - ANSTRICH - TAPEZIERUNG -

EIGENE cpRüsruNc
TELEFON 0512 - 303212

orzo völs b.IBK.. ANGERwEG 16

TESEN
BRINGT

FREU(NIDE

ffi6hW

Das Beste was Sie kleben können...
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Kirchliche Mitteilunqen und

Inlormqtionen

Besondere Gotlesd ienste

Sonntag, L.9.: L0 Uhr Gefallenen- und
Friedensgottesdienst.
Donnersta g, 12.9.: 9 Uhr Kindersegnung

\-Jer Schulanfänger. 1"0 Uhr Schuleröff-
nungsgottesdienst für die Volksschüler.
Freitag, 13.9.: 8 Uhr ökum. Schuleröff-
nungsgottesdienst für die Hauptschüler.

Werktagsgottesdienstordnung ab Diens:
tag, 1"0.9.:

Dienstag: 19 Uhr Kapelle Seniorenheim
Mittwoch: L9 Uhr Pfarrkirche
Donnerstag: 19 Uhr Pfarrkirche
Freitag: 15 Uhr Blasiuskirche
Sonntagsgottesdienstordnung ab Sams-

tag,l4.9.:
Samstag: L9 Uhr
Sonntag: 8.30 Uhr, L0 Uhr und 1"9 Uhr.
Sonntag, L5.9.: 1L Uhr Bergmesse bei der

Aspachhütte, gestaltet von derVölser Sän-

gerrunde. (Absage bei Regen durch
Glockengeläute um 7.30 Uhr bei der kath.

und evang. Kirche).

, Sonntag, 22.9.: 10 Uhr Feierlicher

-Gott.rdienst auf der Blaike - Anläßlich
der Eröffnung des Veranstaltungs- und Ju-
gendzentrums.
Sonntag, 29.9.: Erntedankfest. 8.30 Uhr
Festgottesdienst in der Pfankirche, anschl.

Prozession durch die Dorfstraße. L9 Uhr
Abendmesse.

Jugendtermine

Dienstag, L0.9.: Ausflug der Gruppenlei-
ter nach Locherboden. Treffpunkt: 18uhr
Pfarrheim.
Mittwoch r25.9.z 19 Uhr Abendmesse mit
den Gefirmten dieses Jahres; anschließend

Treffen - Ende 20.15 Uhr.
Sonntag, 29.9.:20 Uhr Jugendforum -
Ideen zur Gestaltung der kommenden Mo-
nate sind gefragt.

Toufe

An Samstagen um L5 Uhr, an Sonntagen
um LL Uhr. ZwTaufanmeldung möglichst
zur Zeit der Kanzleistunden, sind mitzu-
bringen: Geburtsurkunde des Kindes, Trau-

ungsurkunde und Taufscheine der Eltern,
Taufscheine bzw. kirchl. Trauschein des

Paten.

Auch heuer laden wir alle Herren und Da-

men ab 60 Jahren wieder recht herzlich ein,

an jedem Montag von 14-17 [Jhr einige
gemütliche Stunden im Pfarrsaal zu ver-

bringen - bei Spielen und Plaudern, bei
Kaffee und verschiedenen kleinen Pro-
grammen und Festln.

Nach dem großen Völser Seniorentag am

Montag, 16. September, öffnet die Em-
maus-Stube ihre Pforte wieder am Montag,
den 23. September.

Seniorenlqnz

Wir möchten Sie auch alle einladen, etwas

für Ihre Gesundheit zu tun. Kommen Sie

zum Seniorentanz ab 26. September je-
den Donnerstag von L6 bis L8 Uhr ins

Pfarrheim, Werth 5.

Bewegung zu Musik ist das beste Heru-
und Kreislauftraining und eine gute Übung
für das Gedächtnis. Weitere Informationen
erhalten Sie unter der Tel. Nr. 30 24 43.

Anni Eisele,

Tanzleiterin

Evongelische Kreuzkirche

Gottesdienste im September:
Sonntag, 1.9.:9.30 Uhr, Diakon Obermei-
er, Evangelium Lukas 10,25-31
Sonntag, 8.9.: 9.30 Uhr Familiengottes-
dienst zum Schulbeginn Hl.Abendmahl
Pfr. Diel, Evangelium Lukas I7,II-I9
Sonntag, 15.9.: 9.30 Uhr mit Diakon Ober-
meier, Evangelium Matthäus 6,25-34
Sonntag, 22.9.: 9.30 Uhr Pfr. Diel mit
Hl.Abendmahl, Evangelium Johannes
lr,l-3.17-27
Sonntag, 29.9.:9.30 Uhr Lektor Candoli-
ni, Evangelium Matthäus 15,21-28

Gebet für die Pfarrgemeinde
Herr Jesus Christus, du bist das
Haupt der Kirche, du bist das
Haupt unserer Gemeinde.Gib
uns füreinander den Blick der
Liebe, das rechte Wort, die hel-
fende Tat. Behüte die Schwa-
chen, erleuchte die Zweifelnden,
stärke die Verzagten, halte die
Schwankenden, wecke die
Schlafenden, führe die Suchen-
den, erwärme die Kalten und
Lauen. Hilf uns, einander zu ge-
ben, wessen wir bedürfen, daß
einer des anderen Last trage.

Gotteslob 2816

Allen Völser Vereinen und Einzelperso-
nen, die bei der Restaurierung der Wegka-
pellen auf dem Blasiusberg mithalfen ein
herzliches Dankeschön !

Pfarrer Hermann

Kanzleistunden: Do 9-11 Uhr, Fr I7-I9
Uhr und Sa 9-11 Uhr.
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Telefon: 302655. Wir stehen von 8.00 bis 12.00 Uhr gerne zu Ihrer Verfügung

Geburtstoge im

September:

Wir alle im Haus wünschen
Frau Monica Fischer und

Frau Antonia Krischak

ALLES GUTE

zum Geburtstag!

Wir suchen noch

Musikinstrumente:
Eine Gitarre könnten wir in unserem

Hause noch gut gebrauchen.

TeL.302655/70

Zahlreiche Besucher fanden sich im Haus
der Senioren ein und gratulierten unseren
Geburtstagskindern zu ihrem runden Ge-

Auch in unserem Garten gedeiht Obst und
Gemüse gut. Heuerkonnten wirbereits das

neu angepflanzte Gemüse, wie Paprika,
Pfefferoni, Tomaten, Salat, Zucchini usw.

Fleißige Bewohner verarbeiten Ribisl und lassen sich in der Folge den von den Köchen
gebackenen Kuchen gut schmecken.

burtstag - 1 80 Jahre zusammengezählt fei-
ert man schließlich nicht alle Tage

Frau Rosa Würtenberger Frau Anna Berthold

sowie verschiedene Kräuter ernten. Auch
das Obst muß verarbeitet werden und da-
bei helfen zahlreiche Bewohner tatkräftig
mit.

o ii E aiä ir:;::: ::: :::

W*
t!ili:,
ffi'
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Ministronten' und Jungschqrlager
vom 6,7,-16,7, in Jerzens

Am 6. Juli fuhren wir, 76 Kinder und 15

Begleitpersonen, nach Jerzens im Pitztal.
Nach ungefäht 2 Stunden Busfahrt und Ses-

selliftfahrt bei strömendem Regen kamen
wir am Hochzeigerhaus an. Dort wurden
wir von den fleißigen Köchinnen mit ei-
nem leckeren Essen verköstigt. Die ersten
5 Tage regnete und schneite es leider stän-
dig, aber wir hatten doch riesigen Spaß.
Am Vormittag gab es immer Projektgrup-
pen, die die Führer für uns schon Monate
vorher geplant hatten.

Am Nachmittag spielten wir z.B. das Wür-
felspiel oder die Stationenspiele, bei denen
wir durch das große Haus laufen durften.
An jedem Abend gab es ein tolles Pro-

. lramm für uns. Doch am 6. Tag geschah\- das Wunder: Die Sonne schien! Schnell
holten die Führer und ein paar Kinder Pe-
dalos, Springschnüre, Bälle, Tennisschlä-

ger und Federballschläger heraus. Jeder,
der wollte, konnte sich ein Spielzeug neh-
men und für den großen Sporttag üben, an
dem jede Gruppe an einem Wettbewerb
teilnahm.

Auch Wanderungen konnten wir jetzt ma-
chen. An einem Tag kam sogar unser Pfar-
rer und brachte jedem ein Eis. Auch unser
>>alter Kaplan< Markus besuchte uns und
ging mit ein paar Kindern zum Segelflie-
gen. An den zwei heißestenTagen baute
Kooperator Christoph eine tolle Wasser-
rutsche auf. Das war ein Riesenspaß! Auch
Kaplan Markus und Kooperator Christoph
probierten sie aus. In der vorletzten Nacht
konnten die Mutigsten von uns eine Gei-
sterbahn durchwandern, die die Führer ge-
staltet hatten. Das Lager war einfach lustig
und hat sicher allen gefallen.

Petra Wirth

Verbqnd der Krippenfreunde

österreichs - Orlsgruppe Völs,

Tirol

Einladung zur Krippenfreunde-Fahrt am
Samstag, den 28. September 1996. Der
Ausflug führt von Völs über das Engadin
(Schweiz) - Ofenpaß - Glurns (Italien) -
Reschenpaß - nach Nauders (Besichtigung
des Heimatmuseums) und von dort zurück-
nach Völs.
Abfahn von Völs-Mitte (M-Preis) um 7.00
Uhr und Völs-West (ÖMV Tankstelle) um
7.30 Uhr.
Anmeldungen richten Sie bitte telefonisch
in der Zeit zwischen 16. rnd 22. Septem-
ber 1996 an den Obmann Friedrich Seifert
(Tel. 302388).

Restrurant
I
J

H
$
!i.

i

f
i
l;

,1

Peter Siegmair-Str. 11

Kornrnen und qenief3en Sie in
q e rn utl ich e r Atrn o s p h a re

Speis und Tnank.

Tischreservierungen
unter Telefon: 302650

Öffnungszeiten:
Mo, Mi bis Fr von 15 24 Uhr

Sa von 14-24tJhr
So- und Feiertag von 10-24 Uhr ,

Dienstag: Ruhetag
Achtung: 10.-24.9.96 Betriebsurlaub

Das Ferienlager gehörte für Kinder und Be-
reuer sicher zu den schönsten Tagen im

Yahresablauf.
Den Köchinnen und Gruppenleitern Ver-
gelt's Gott für ihren großartigen Einsatz.
Ebenso danke ich allen, die sich im ver-

gangenen Arbeitsjahr mit Ideen und Elan
für die Kinder- und Jugendarbeit eingesetzt
haben. Allen, die auch heuer wieder rnitar-
beiten, wünsche ich ein erlebnisreiches Ar-
beitsjahr 96/97.

Koop. Christoph

flbci'2$;9- j1. 0;;' ?'Toge, HP. nuf 6.890,-
Sordinien: 5.-13.10., 9 Toge, VP, nur 6.690,-

Rhein:Moseli- 1'6.-20, l 0;, 5 Tage, HP, 4.390,-
loireschlös ser:7 .-13. ] 0., 7 Toge, HP, 6.950,-
Provence: iO,p.+.10., z Tog",-HF, 6:.750,-
$iiilie*.\^r-ctchenrl" bis 19.I0., I Toge, VP, ob L950,-

. i : Ef bo:, }4,; :2:1'; ;' 281,,9 t,8, Tobe,' H Pl' ob 6. ?90.*
Ssrdinienz 14,,21.,28.9.5.,l0., B Toge, HP, ob 6.990,-

, Sizilien: 21.,28.9.,5.,12..l0., I Toge, Üt, ob 6.29A,-
rfürkei: 29.9.,6.,13.,20.10., 8 Togä, Hp, ob 5.990,-

Auskünfte & Grotiskotalog bei
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Ein neuer Bquerngorlen in Völs Frieden föllt nicht
Yom HimmelVöls ist um ein kleines Stück traditioneller

Dorfkultur reicher: seit vergangenem Jahr
hat sich Frau Rudig (Bauhof Nr. 8) bemüht,
auf ihrem Grund einen Bauerngarten nach
klassischem Muster anzulegen - und es ist
tatsächlich ein prächtiges Stück Garten ent-
standen. Wie in den historischen Vorbil-
dern des eigentlichen Bauerngartens, den
Klostergärten des Mittelalters, ist die
Fläche streng geometrisch gegliedert und
mit einem kreuzförmigen Hauptweg in vier
Bereiche gegliedert. Am Kreuzungspunkt
des Kiesweges steht der Brunnen, umgeben
von noch jungen Buchssträuchern, die ein-
mal dieses Rondell umschließen werden.
(Übrigens dürfte der Einsat z y onBuchs zur

udaso Völser-Lokal

RESTAURANT

in Igls
OSKAR SCHATZ
EUGENJORDAN

&fu{ana
TEL.: 0512/ 378902 . F AX: 0512/7 89022A

\TS A VIS BOBBÄHN
GnörrNBT' DI-FR: 18-24 UHR

SA-SO + FEIERTAG: 11.30-24 UHR

,A.bgrenzung der Wege und Beete im Klo-
ster- und Bauerngarten aus den römischen
Villengärten übernommen worden sein).
Im Rudig-Bauerngarten sind neben den tra-
ditionellen Gemüsepflanzen viele Heil-
kräuter und natürlich auch verschiedene al-
te (und neue) Zierpflanzefl zu finden, da-
neben fehlen auch nicht die Beerensträu-
cher, die Holunder und die ursprünglichen
Rosensorten wie Bibernell-rose oder die
Weinrose. Wenn erst der Rosenbogen am
Eingang und die Staketten-Umzäunung fer-
tig sind, wird dieser Garten ein Muster-
stück bäuerlicher Kultur in Völs sein.

G.Gärtner

Direktor Helmut Bqchmonn, ein

Johr.long Mitg.lied der EU.Stodt-

regierung in Mostor, erzühlt...

Warum Mostar?
Warum EU?

Mit Mostar wollte die europäische Union
1994 ein Beispiel aktiver Friedenspolitik
setzen. Die Stadt sollte unter europäischer
Verwaltung wiederaufgebaut und auf die
ersten gemeinsamen demokratischen
Wahlen nach dem Krieg vorbereitet wer-
den.

Ein Tiroler war als Head of Department
für Schule und Kultur von Septembe.
1994 bis August 1995 in Mostar dabei. Hel:-'
mut Bachmann, Direktor an der Höheren
Lehranstalt für landwirtschaftliche B erufe
in Kematen war damit der erste Österrei-
cher, der für die EU gearbeitet hat. Die Er-
lebnisse und Erfahrungen waren so nach-
haltig, daß Bachmann sich nun zur Kandi-
datur für das Europaparlament entschlos-
sen hat.

>>Frieden ist keine gottgegebene Sache,
sondern immer nur das Ergebnis einer
entsprechenden engagierten Politik. Ich
habe das auch erst in Mostar richtig ver-
standen...<<

Wann: Freitagr 6. September,20 Uhr
Wo: Mehrzwecksaal der Hauptschule
Völs, Peter-Siegmair-Straße 13
Wir laden Sie herzlich ein.

Helmut Bachmann berichtet über die Stadt
Mostar und die Friedenspolitik der Europ.
Union

DAMEN & HERREN . DEKORATIVE KOSMETIK. PARFUMERIE
aa

BURGI SPOTTL

6176VÖLS.AFLINGERSTRASSE 2.IELEFON 05 I2 / 30 41 41

'.Al

SPO Völs

Hundevollkost aus natürlichen

'1 
AuslieferungslagerTirol

Sämen Schwarzenberger
6176 Vö1s . Tel. 05121303333

ROY/LCNNIN
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Ti roler Pensionistenbund
Tiroler Seniorenbund
Ortsgruppe Völs

Gonztqgesqusflug
noch Osttirol

lqqerbericht Yom

Sommörhqer der Wichtel

und waHinge

AmDienstag, den 16. Juli I996,wollten so

viele Mitglieder und Freunde Osttirol se-

hen, daß wir mit zwei Bussen reisen muß-
ten. In aller Frühe starteten wir in Richtung
Unterland, hinein ins Brixental. Die erste

Rast machten wir am Pass Thurn noch bei
halbwegs schönem Wetter. Arge Enttäu-

, schung erfaßte uns, als wir aus dem Fel-
V bertaörntunnel herauskamen, denn es

schüttete >junge Hunde<! Weil wir aber

Optimisten sind und weil >>wenn Engerl rei-
sen wird sich's Wetter weisen<<, lachte u-ns

bereits inLienz wieder die Sonne mit ihrer
ganzen Kraft entgegen.
Die Führung auf Schloß Bruck, von den
Lienzer Stadtvätern zum Heimatmuseum
umfuntktioniert, offenbarte uns u"a. be-

kannte Werke von Egger-Lienz, Defregger
und vielen anderen Osttiroler Künstlern.
Im Leisacherhof, einem gutbürgerlich'en
Gasthaus, schlugen wir uns zu Mittag die
Bäuche so voll, daß wir im Kriegerdenkmal
den Erklärungen von HR Dr. Lässer fast

nicht mehr folgen konnten. Die von Egger-

Lienz gestaltete Kapelle neben der Pfarr-
kirche gebaut, ist bis heute ein Zankapfel
zwischen der Curie in Rom und der Stadt

, Lienz.
\-" Leider war die übriggebliebene ZeitinLi-

enz zukurz, um den fast italienisch anmu-

tenden Flair, die netten Cafe's und die Ge-

schäfte dieser Stadt richtig genießen zu

können.
Über Innichen, dem Toblacher Feld, bei

herrlicher Aussicht auf die Dolomiten, er-
reichten wir Mühlbachl im Pustertal und
machten dort eine letzte Jausen- und Ein-
kaufsrast.
Vom vielen Singen im Bus heiser, trafen
wir wohlbehalten und müde um 21.30 Uhr
in Völs ein.
Dank den Ausführungen von HR Dr. Läs-
ser war diese Fahrt wieder einmal mehr ein
Stück Heimatkunde für uns.

Klaudia Lutteri

Hqlbtqgsqusflug in dqs

Alpbochtol
Am Dienstag, den 3. September fahren wrr
in das schöne Alpbachtal. Wir besuchen
die Orte Reith i. Alpbachtal und das Kon-
greßhausdorf Alpbach mit dem >>Prerado-

vichaus<<, wo sich alljährlich hochrangige
Persönlichkeiten aus Politik, Wirtschaft
und Kunst zum weltweitbekannten Dia-
logkongreß treffen.

Abfahrt in Völs um 13.00 Uhr. Rückkehr
um ca. 18.00 Uhr. Kostenbeitrag: öS 100,-
für Mitglieder und öS 120,- für Gäste.

Achtung Seniorenturnen

Aufgrund der geänderten Zeiten für den
Nachmittagsunterricht an der Volksschule
wird das Seniorenturnen künftig von
17.10 bis L8.00 Uhr stattfinden.
Wir beginnen mit dem Seniorenturnen am
Dienstag, den 17. Septemberum 17.10Uhr.
Alle Völser Senioren, die ihren >>Bewe-

gungsapparat<< in Schwung halten wollen,
sind dazu herzlich eingeladen. Kostenbei-
trag pro Stunde S 15,- für die Turnsaal-
benützung.

A. Kranebitter
Obmann des Seniorenbundes Völs

Wir fuhren vom Freitag, den 5. bis Sonn-
tag, den 14. Juli auf Pfadi-Lager nach No-
fels bei Feldkirch. Wir schliefen im dorti-
gen Pfadfinderheim.

Am ersten Tag regnete es bereits, doch das

machte uns nicht viel aus. Wir hatten es

immer lustig, besonders der >Krieg<< mit
den Buben unterhielt uns sehr.

Unser Programm war sehr vielfältig:

Wir erkundeten Nofels und gestalteten da-

zu Plakate. Am Sonntag besuchten wir die
Messe und der Pfarrer Jakob lud uns da-

nach auf einen Drink ins Gasthaus
>>Löwen<< ein.Zweimal waren wir in Feld-
kirch. Einmal machten wir eine Stadtrallye,
ein andermal besichtigten wir die Schat-
tenburg und das dortige Heimatmuseum.

Eines Nachmittags, als wir eine Regen-
wanderung machten, streikten ein paar von
uns, worauf diese um acht Uhr ins Bett ge-

hen mußten.

Als Abendprogramm gab es einmal einen-
Discoabend und eine Pyjamamodenschau.
Bei verschiedenen Ateliers bemalten wir
T-Shirts, knüpften Bänder, marmorierten
und fertigten Karten in Spritztechnik an

(die gibts beim Basar zu kaufen). Als Pfar-
rer Hermann uns besuchte, feierten wir ge-

meinsam mit den Spähern und Guides auf
ihrem Lagerplatz in Bangs einen Feldgott-
esdienst. Danach grillten wir Würstchen
am Lagerfeuer. Die älteren von uns durf-
ten einmal im Freien bei der Burgruine To-
sters übernachten.

Zwischendurch gab es immer wieder Be-
werbe für die Lagerolympiade. Den ersten

Platzerreichte Jürgen, das Multitalent, den
zweiten Simon und den dritten wir beide.
Als am Ende des Lagers das Wetter schö-
ner wurde, gingen wir zweimal ins Wald-
schwimmbad von Giesingen. Einige von
uns machten das Spezialabzeichen
>>Schwimmen<< unter der Aufsicht von Wal-
ter Schaffenrath, der auf Besuch gekom-

men war.

Am letzten Abend gab es noch einen bun-

ten Abend mit Sketches, Tänzen und der
Preisverleihung für die Inspektion.

Dieses Lagw war so super, daß wir uns

schon auf das nächste Lager freuen und al-
len raten auch Pfadfinder zu werden!

Wimmer Christina
Spanner Christina

Eine Gruppe Völser Senioren vor dem Münster in Straßburg anläßlich der Elsaßreise im

Mai 1996
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Pensionisten
verband

Österreichs

Oftsgruppe
Völs.
6176

Trqiningsbegin n Völser

TEekwondo Center

Besichtigung des

Krqftnverks im Kühtqi qm

14. September 1996

Kraftwerk Kühtai

Die Oberstufe zwischen Finstertal- und
Längentalsee ist als Pumpspeicherwerk
ausgeführt. Seine zwei Maschinensätze
sind am Grunde eines 80 m tiefen und 30
m weiten, kreisrunden Schachtes am Ufer
des Läng ental-Zw ischenbeckens einge-(
baut. Sie wirken in der einen Drehrichtung-
als Francis-Spiralturbinen mit Generatoren
zur Stromerzeugung und in der entgegen-
gesetzten als große Pumpen, die nun von
den als Motoren wirkenden Maschinen an-
getrieben werden, wobei eine Pumpe allein
die eindrucksvolle Wassermenge im Aus-
maß eines Zimmervolumens (36 m3) pro
Sekunde hinauf in den Finstertalspeicher
befördern kann. Das Kraftwerk Kühtai läuft
vollautomatisch und wird vom Kraftwerk
Silz aus gesteuert und überwacht.

Abfahrt:
13 Uhr Bushaltestelle M-Preis, Seesied-
lung, 13.05 Uhr Bushaltestelle Völs Mitte,
13.10 Uhr Bushaltestelle Völs Ost. Rück-
kehr: ca. lJ Uhr. Anmeldung und nähere
Information bei Enzi Wilhelm, TeL302954
oder bei Jäger Edith, Tel. 302510.

Anmeldeschluß: \-,/
Mittwoch, den 11.9.96. Kinder unter 12

Jahren nur in Begleitung eines Erwachse-
nen.

Preis:
Kinder bis 15 Jahre öS 50,-, Erwachsene
öS 100,-, für Schnuppermitglieder: Kinder
bis 15 Jahren öS 70,-, Erwachsene öS
r20,-.

Wir fahren nur mit einern Bus, also so-
fort anmelden.

ö020 lnnsbruck
Lindenstroße 26
Tel. 05 12 / 3415 56
Fox 05 12 / 34 l5 56

ofenbou g
6l Zö Völs, Peter-Siegmoir-Stroße I

Tel. 05 t2 / 30 37 68

Ausflug ins Außerfern

Kürzlich organisierte der Ortsobmann des

Pensionistenverbandes Völs Rudi Unter-
waditzer einen sehr schönen Tagesausflug
ins Außerfern.

Die Fahrt führte über den Fernpaß an den
schönen Gebirgsseen vorbei über Berwang
nach Rinnen im Rotlechtal. Dort im aus-
gebauten Heustadl wurde das Mittagessen
eingenommen. Hernach eine Panorama-
fahrt mit dem >Stadl-Bräu-Express<< zum
wildromantischen Wasserfall im Rot-
lechtal. Einmalig und interessant. Zum St-
adl zurückgekehrt machten wir eine Be-
sichtigung unter Führung eines Brau-Mei-
sters der höchstgelegenen Bier-Brauerei
Österreichs. Unseren Tagesabschluß ver-
brachten wir bei Musik, Tanz und Gaudi im
Stadl. Es spielte das Berwanger-Lederho-
senduo und eine Attraktion war die Auf-
führung der jüngsten Berwanger-Kinder-
schuhplattler Tirols. Der ganze Tag war
sehr eindrucksvoll und wird jedemTeil-
nehmer bestimmt noch lange in bester Er-
innerung bleiben.

Ausflug nqch Südtirol

Am Sonntag, den 11. August unternahm
Ortsobmann Rudi Unterwaditzer mit 60
seiner treuen Mitglieder einen 112 Tages-
ausflug nach Südtirol. Bei angenehmen
Wetter ftihrte die Fahrt über den Brenner
nach Sterzing zu einem kleinen Einkauf.
Dann weiter über Brixen ins Pustertal bis
Ehrenburg. Im Hotel Ehrenburgerhof an ei-
nem wunderschönen kleinen See machten
wir eine Kaffe- und Jausenpause. Es freu-
ten sich alle Teilnehmer, daß als Ehrengast
unser Bezirksvorsitzender des Bezirkes In-
nsbruck-Land Sepp Mair samt Frau Ge-
mahlin teilgenommen haben.

Es war nicht nur ein schöner Ausflug, son-
dern ein nettes Beisammensein mit ande-
ren Mitgliedern und Freunden. Dies ist ja
Aufgabe unseres Pensionistenverbandes,
um den älteren Mitmenschen seinen letz-
ten Lebensabschnitt, der ja noch sehr lan-
ge andauern und genossen werden soll, die
Langeweile zu vertreiben.

Sichtlich sehr zufrieden und gut gelaunt,
kamen alle Teilnehmer wieder gut in Völs
an.

Rudi Unterwaditzer
Ortsobmann

Trainingszeiten: Montag jeweils 18-19
Uhr, Mittwoch jeweils 18-21Uhr (Früh-
jatu / Herbst), Freitag jeweils 20-22IJhr
(Winter).

Trainingsort: Turnsaal der Hauptschule
Vö1s

Trainingsbeginn: Montag, 9.9.1996

Trainer: Regina Singer, Jugendreferentin
des Österr. Taekwondo Verbandes, 5. Dan
Roland ZaggI, Nationaltrainer des Österr.
Taekwondo Verbandes, 5.Dan; Bruno Lak-
ner, lizensierter Kampfrichter, 2. Dan.

Vorstandsmitglieder: Obmann:Regina Sin-
ger, Völs,Bauhof 28, Tel. 066413202170
(ab 18 Uhr), Kassier: Roman Eder, Völs,
Aflingerstr. 15, Tel. 304641, Schriftführer:
Ewald Badstuber, Völs, Aflingerstr. 15,
Tel. 304604, Techn. Berater: Roland Zag-
g1, Götzens.

Ausschreibung Kinder-Anfängerkurs für
alle Kinder ab dem 6. Lebensjahr. Beginn:
Mittwoch, 1 1. September I996,Trainings-
zeit: jeweils Mittwoch 18-19 Uhr, Trai-
ningsort: Hauptschule Völs, Großer Turn-
saal, Peter-Siegmair-Str. 13, Kursgebühr: S

500,- ( 1 0 Trainingseinheiten). Kampfsport
und Selbstverteidigung.

Informationen: Völser Taekwondo Center
(VTC) Fr. Singer, Tel. 0664/3202170 (ab

18 Uhr), Hr. Eder, Tel.304647,Hr.Bad-
stuber, TeI.304604.

Anmeldungen: Telefonisch, schriftlich
oder direkt bei Kursbeginn am 11.9.1996
bzw. Trainingsbeginn am 9.9.1996
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Völser Nqchwuchskicker bei McDonqldt
@üt@wwae@tr@&m

Mas

Sehr geehrte Eltern und
E rzieh u n gsberec htigte I

Der SV Cyta Völs bedankt sich bei der Fa-
milie Pollak für die freundliche Bewirtung
der Nachwuchsmannschaften in der Früh-
jahrssaison 1996.

Außerdem bedankt sich der SV Cyta Völs
für die langjährige und erfolgreiche Funk-
tionärs- und Trainertätigkeit bei unserem

Ehrenobmann Han s-Dieter Embacher.

Von unseren beiden Spielern Wechselber-
ger Harald und Webhofer Markus, die ih-
re Karriere nach der heurigen Frühjahrs-
saison leider beendet haben, würden wir
uns wünschen, daß sie dem Verein in ir-
gend einer Form erhalten bleiben.

Vorerst will der ElternvereinVöls, Sie im
neuen Schuljahr recht herzlich begrüßen.
Durch die monatliche Herausgabe einer ei-
genen Vereinszeitung, (die über die Schu-
le verteilt wird), wird der Elternverein Völs
Sie über schulische Angelegenheiten in-
formieren und weiters seine Veranstal-
tungen publik machen und auch dazu bei-
tragen, daß es zu einer guten Schulpart-
nerschaft zwischen

Schülern - Eltern - Klassenelternver-
treter - Schulleitung - Lehrkörper und
dem Elternverein kommt.

Alle Vorstandsmitglieder sind ehren-
amtlich und überparteilich im Eltern-
verein tätig.

Auf Ihr Interesse in Sachen - Schulpart-
nerschaft - sind wir angewiesen denn nur
Gemeinsam sind wir stark, die Eltern - die
Schule - und der Elternverein.

Noch nie war eine starke Elternvertretung
so wichtig wie heute. Werden Sie Mit-
glied beim Elternverein Völs.

Abschließend wünschen wir Ihnen sowie
allen Schülem und Lehrerlnnen Ihrer Schu-
le ein erfolgreiches Schuljahr!

Sa

Fr 21.9. 17:30 U10 Völs I - SVI
Fr 21.9. 16:30 U8 Völs - Lohbach
Sa 5.10. 16:30 I Völs - Alpbach
Sa 5.10. 14:30 IB Völs - Union
Fr 4.I0. 17:00 UI2 Völs - Sellraintal
So 6.10. 16:30 UI4 Völs - Union
So 6.10. 14:30 U16 Völs - Veldidena / Wilten
Fr 11.10. 17:00 U10 Völs I - Veldidena / Wilten
Sa 12.10. 15:00 Ul4 Völs - SPG Mittelsebirse
Sa 12.10. 16:30 U16 Völs - Schönbere
Sa 19.10. 16:00 I Völs - Brixleeg / Rattenbers
Sa 19.10. 14:00 IB Völs - Götzens
Fr 18.10. 17:00 U10 Völs II - SC Imst II
So 20.10. 16:30 U12 Völs - Obemerfuss
Fr 18.10. 17:00 UB Völs - Scharnitz
Sa 26.10. 15:30 U10 Völs I - Reichenau
Sa 26.10. 10:00 UI4 Völs - Lohbach
Sa 26.10. 11:30 U16 Völs - Flaurlins
So 3.11. 14:30 U16 Völs - Mils

Der SV Cyta Völs würde sich freuen, Sie wieder so zahlreich wie
im Frühjahr bei unseren Heimspielen begrüßen 

^) 
dürfen.

Sa

Heimspieltermine des SV Cytql Völs

17.8. 17:00 I Völs - Schönbere
Sa 17.8. 15:00 IB Völs - Steinach
So 24.8. 17:00 U16 Völs - Mils
Fr 30.8. 17:00 U10 Völs II - ZirlII
Fr 30.8. 17:00 UIz Völs - Inzing I

17:00 I Völs - Lohbach
15:00 IB Völs - Lohbach

6.9. 17:00 U10 Völs I - Rum I
6.9. 17:00 IJl2 Völs - Hattine

So 8.9. 17:00 IJI4 Völs - Kematen
10:30 U16 Völs - Stams lRietz

Fr 13.9. 17:00 U10 Völs II - Obsteie / Miemine II
Fr 20.9. 17:00 U10 Völs I - Union I
Fr 20.9. 17:00 Ulz Völs - Kematen II
Sa 21.9. 17:00 I Völs - Wattens II
Sa 21.9. 15:00 IB Völs - Kematen
Sa 22.9. 15:00 Ul6 Völs - Siltz lMötz
So 22.9. 17:00 UlA Völs - Sellraintal

Fr
Fr

8.9.

Fr 27.9. Il:30 U10 Völs II - Axams II
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Spiele . Freundschoft 'Wohlfühlen

Kinderfreunde'
Ferienqktion

für Kinder ous Mehrkinder'
fqmilien und qlleinerziehende

Elternteile

Zu einem Miteinander - Ferienlager luden
die Völser Kinderfreunde vom 21.7. bis
27 .7 .1996 ins gemütliche Zw ergenhaus auf
der Hungerburg ein. 18 Völser Kinder im
Alter von 6 bis 9 Jahren aus Mehrkinder-
familien und von Alleinerziehenden er-
forschten das Arreal des Kinderfreunde'
Ferienhauses mit einem Abenteuerspiel-
pIatz, Biotop und einem übersichtlichem
Waldgrundstück.

Gemeinsame Spiele, Wanderungen, Ba-
steln, Schminken, Minigolfspielen und ei-
nem Kinobesuch ergänzten die durch die
Kinder gestalteten Ferientage.

Aufregend war die Fackelwanderung vom
Gramatboden zum Hungerturm, wobei sich
alle Kinder sehr vernünftig an die Sicher-
heitstips der Betreuer hielten. Mit klopfen-
dem Herzen wurde bei flackerndem Ker-
zenlicht der Hungerturm bestiegen, von wo
aus sich ein eindrucksvoller Anblick auf
Innsbruck bei Nacht bot. Beim ansch-
ließenden Lagerfeuer wurde bei Gitarren-
musik gesungen und gelacht.

Freundschaften mit der Grazer Kinder-
freunde-Gruppe entstanden und wir trafen
uns zu bunten Nachmittagen und Kinder-
discos. Bettinaund Sarah (8 Jahre) aus Völs
waren dabei mit ihren temperamentvollen
>Rockn Roll-Einlagen< die begeistert be-
klatschten >>Stars<< dieser Nachmittage. Ste-

fan /7 Jahre) erfreute uns alle mit seinem
großen Appetit, es war sein 1. Ferienlager.
Er hatte seinen >G1ücksstein<< gegen
>Heimweh<< mitgebracht. Gegen >Heim-
weh<< halfen aber auch die >Schlafbär-
chen<<, welche es im Ferienlager sogar -
nach - demZähneputzen gab.

Am letzten Morgen wurde zu aller Über-
raschung der Geburtstag von Ines mit Tor-
te und kleinem Geschenk gefeiert. Ansch-

ließend beim lustigen >Kleiderbasar<< fan-
den sich vermißte Kleidungsstücke,
Handtücher u.ä. wieder.

Ein herzliches Dankeschön sei hier allen
Völsern gesagt, welche unsere Ferienakti-
on finanziell und wirtschaftlich (2.B. mit
Safteln, Tee, Kakao, Kuchen etc.) unter-
stützten.

Heuer gab es keine Zuschüsse der Kran-
kenkasse u.ä., auch das >Sparpaket<< wur-
de bei den Anmeldungen bezüglich der Ko-
sten oftmals erwähnt.

So war die erfolgte Hilfe der Völser Dorf-
gemeinschaft für die Mehrkinderfamilien
und die alleinerziehenden Elternteile ein
dankenswerter Beitrag und Hilfe.

Karin Leitgeb,
Obfrau der Völser Kinderfreunde

Bettina und Mathias / 8 Jahre

Septemberveranstaltungen: Alpenzoo-
besuch, Tag des Kindes.

Ausflug zum Gordqsee
Über Einladung der FamiliePozzo fuhren-
wir bei strahlendem Sonnenschein Rich-
tung Gardasee. In Torvole ging es mit dem-
Dampfer in einer einstündigen Fahrt nach
Brenzone, wo wir von den Damen Pozzo
bereits erwartet wurden. Ein kleiner Fuß-
marsch nach Marniga führte uns in ihr
schönes Haus mit herrlichem Blick zum
See. Im schattigen Garten verwöhnte uns
Familie Pozzo mit einer ausgiebigen Jau-
se, delikat zusarnmengestellt mit ital. Spe-
zialitäten. So gestärkt machten wir durch
Olivenhaine einen Ausflug zum verlasse-
nen Dorf Campo, hoch über dem See, di'{*-,
Aussicht war traumhaft. Anschließend war
noch Zeit fir' s Badevergnügen in den
kühlen Fluten des Sees, was an diesem
heißen Tag sehr angenehm war. Und wie-
der wurden wir von unseren Gastgebern
mit Kaffee und Kuchen verwöhnt. Ein ge-

meinsames Abendessen im nahegelegenen
Restaurant rundete diesen schönen Tag ab.

Nach einem längeren Abschiedstrunk bei
Familie Pozzo mußten wir doch wieder die
Heimreise antreten. Dieser schöne und er-
lebnisreiche Tag wird wohl allen in bester
Erinnerung bleiben.

Obfrau Traudl Böhmer

Tqehrondoverein Völs

Trainingsbeginn: Montag, den 9.9.7996
Trainingszeiten: Montag von 18-20 Uhr, Mittwoch von 18-20 Uhr,

D onner s tas v o n' 
ä??rY! ;Jä?fä? 1;l i:##};.]:o " " " 

2o -22 u ht

Trainingsort: Turnsaal der Volksschule in Völs.

Eines der letzten >>Wahrzeichen<< von Völs fiel in diesen Tagen dem inzwischen begonnenen
Neubau einer Wohnanlage zum Opfer. Die >Vier Bäume<< am südlichen Ende des Solerti-Grun-
des (Wieslanderweg) mußten wegen der Zufahrt zu dieser Wohnanlage zum Leidwesen der
Anrainer gefällt werden.
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VORAI\ KÜNDIGUT{
AKTIVITAT

} OKT
N DER

Völs
E

OBER

Anläßlich des

Einweihungsfeier, am 27. Oktober 1996
beginnen wir bereits am Nachmittag mit Ausschank und verschiedenen Aktivitäten.

Genauere Angaben finden Sie in der Oktoberausgabe der Völser Gemeindezeitung.

Die Mitglieder der Dorfbühne Völs würden sich freuen, Sie wieder als treues

Stammpublikum oder neuen Anhänger der Theatergruppe im schönen Theatersaal des

neuen Vereinshauses am Dorfplatz in Völs, begrüß ea zu können.

ilrtffigd

e,Ü
,ä

z}-Jahr-Jubiläums der Dorfbühne Völs

finden im Theatersaal des neuen Vereinshauses am Dorfplatz,

a* Samstag, den 12. Oktober L996 sowie

am Freitas 
#,:,3*;ghllber 

ree 6

Einakter, Sketch, StehgreifrZauberei und N'Iusik statt.

Beginn: jeweils 20 Uhr bis openend
Eintritt: öS L50,-o Vorverkauf bei den Raika Filialen in Völs.

Bei der
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Sehr geehrte Völserinnen und Völser!

Ab sofort steht lhnen unser GELDAUTOMAT zur Verfugung!

Wir haben diesen am Standort BAHNHOFSTRASSE 18a installiert,

und das Gerät ist von Montag bis Sonntag von 5 bis 24 Uhr in

Betrieb.

Mit lhrer ec-Karte bzw. Bankkarte mit Code können Sie während

der Schalteröffnungszeiten jeden gewünschten Betrag im Rahmen

lhrer Dispositionsmöglichkeiten beheben, außerhalb der

Schalteröffnungszeiten bis zu 5.000,- Schilling täglich.

Ein besonderes Service fur unsere Raiffeisen-Kunden - Sie

können sich auch lhre Kontoauszüge drucken!

Eine weitere Moglichkeit - unser GELDAUTOMAT deckt Sie auch

mit Reise zahlungsmittel ein. Alle >>Tiroler Raiffeisenkunden<<

können an unserem Automaten Frerndwährungen und zwar

>>ltalienische Lire<< und >>Deutsche Mark<< beheben.

Sollte also eine schnelle Reise geplant sein - wir sind fur Sie da!

Wir hoffen, lhnen mit dieser Maßnahme einen weiteren Service in

Richtung finanzielle Unabhängigkeit bieten zu können.

Kommen Sie zu uns - wir beraten Sie gerne!

(

lhr Team der

RAIFFEISENKASSE VOLS
Bahnhofstr. 18a und Aflingerstr. 2


